
Stadt-S healer in D üsseldorf.
Donnerstag, den 12 Februar 1863:

Zweites Gastspiel

von

Friederike <
onmann.

euer in der

Zum ersten Male:

^ Herr von Avenav —
^g Herr von Meriel

^^° ^^ """ 2llop —«3 Marie —
<3 Jean, Diener -—

Lustspiel in 1 Akt nach dem Französischen von Förster.
enschule 4

e » ? o n e n:
— Herr von Karger.

Herr Neumann.
Herr Pohlmann.

* . *
— Herr Schumann.

Hierauf:

Sie schreibt an sich selbst.

«N Lustspiel in 1 Akt nach dem Französischen jüouyliet peie st Ms) von Carl v. Holtet.

3° Personen:
^, Gustav Ziegenpeter, Advokat aus Leipzig — — — —
-«< Wiedermann, Privatmann, ebendaher — — — — .
'^ Herr Mumm, Materialhändler aus Breslau — -
^ Julie, dessen Tochter — —. — — .
V Virginia Wiedermann aus Dresden ^ -^ —

A Peter, Aufwärter ^ ». — —
V Das Stück spielt in einem Kaltwaffer-Bade-Orte.

— Herr Neumann,
Herr v. Karger.
Herr Keller.t t t

— Fräul. Huvart.
Herr Hegel.
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Zum Schluß:

Der

ll

Kw märker und die Vicarde.

Schwank in 1 Akt von Louis Schneider Musik von Stiegmann.

Personen:
Friedrich Wilhelm Schulze, Landwehrmann —
Marie, Fermiöre ^ —

Herr Ruhle.
0 0 0

* . * Marie, j
-j- f -Z- Julie, ) Friederike Goßmann, k. k. Hofschauspielerin, als Gast.
0 0 0 Marie, l

Preise der Platze:
Sperrsitz und Drchesterplätze 1 Thlr. — Parterre 15 Sgr. Gallerte 7/2 Sgr.

Erste Rar.g- und Parterrelogen sind vergriffen.

Der Tagesbillet. Verkauf findet im Kassazimmerdes Theaters von früh 10 bis 12 Uhr und
Nachmittags von 2 bis 4 Uhr statt.

Die Kasse wird nm 5 Uhr geöffnet — NnfanO S Uhr.
Wnde 9 Mr.
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